
‹Guardiavigna›, Podere Forte, Rosso Toscana IGT (rot) 2014	 Fr.  93.––
45% Cabernet Franc, 44% Merlot, 11% Petit Verdot	 (statt Fr. 110.—)
biodynamischer Anbau (Demeter) 	
  
Kürzlich haben wir aus Fortes Privatkeller die letzte 
Charge ‹Guardiavigna› 2005 angeboten, die innert 
kurzer Zeit ausverkauft war. Der ‹Guardiavigna› ist 
ein herausragendes Beispiel für einen toskani-
schen Bordeaux-Blend höchster Qualität. Der sich 
zurzeit vermutlich am schönsten präsentierende Jahr-
gang ist der 2014er, von dem wir zusammen mit dem  
‹Villaggio› erfreulicherweise noch einige wenige Fla-
schen importieren konnten. Diese unglaublich feine 
Assemblage aus Bordelaiser Rebsorten hat jetzt ihren 
Höhepunkt erreicht und steht den allerbesten ‹Super-
tuscans› wie Ornellaia oder Sassicaia nicht im ge-
ringsten nach. 

Purpurrot; in der Nase mit subtilen, tiefgründigen 
Noten, noble Eiche und distinguierte, komplexe 
Fruchtaromen; am Gaumen äusserst elegant und fein; 

ein abgerundeter, vorzüglich gereifter, finessenrei-
cher Wein, der zu den allerbesten Bordeaux-Blends 
Italiens gehört; nicht günstig, aber seinen Preis mehr 
als wert und immer noch einiges erschwinglicher als 
die meisten Prestige-Weine. Jetzt ideal, haltbar bis 
mindestens Ende 2027. First come – first served. 

‹Villaggio› Rocca d’Orcia, Podere Forte, Orcia DOC (rot) 2021  	 Fr.  29.80
100% Sangiovese, biodynamischer Anbau (Demeter)   	 (statt Fr. 35.—) 
 	   
Funkelndes Rubinrot; reife Kirschen, Waldbeeren 
und schwarzer Pfeffer in der Nase; mittelkräftig, saf-
tig und harmonisch am Gaumen; perfekter Trink-

fluss, herrlich ausgewogen, mit weichen Tanninen; 
langes Finale; ein exzellenter Sangiovese. Ideal ab 
Mitte 2026, haltbar bis mindestens 2030.

Toskana (Italien): Podere Forte
Das Val d’Orcia im Hinterland von Siena gehört seit dem Jahr 2004 zum Unesco-Kulturerbe und ist Heimat 
von Podere Forte, einem nach biodynamischen Methoden geführten Weingut der Superlative, das vom 
Unternehmer Pasquale Forte gegründet wurde. Obwohl Pasquale zur Oberliga toskanischer Produzenten mit 
Bordelaiser Traubensorten zählt, gilt seine Leidenschaft dem heimischen Sangiovese. Sein kostbarstes Ge-
wächs, der ‹Petrucci›, wird von uns als bester Sangiovese der Region angesehen; leider hat er auch einen stolzen 
Preis. Anders der sehr beliebte ‹Villaggio›, Pasquales Einstiegssangiovese, der zwar von jungen Reben 
stammt, aber genauso sorgfältig wie Fortes grosse Gewächse erzeugt und gereift wird. Wer hochstehenden 
Sangiovese schätzt, sollte an diesem Wein grosse Freude haben. Hier erhält man zu einem äusserst fairen Preis 
einen vorzüglichen Toskaner, der es qualitativ mit zahlreichen bekannten Brunello und Vino Nobile aufnimmt.

Pasquale Forte. Rocca d’Orcia, 40 Kilometer südöstlich von Siena.



Vietti, Roero Arneis DOCG, Piemont (weiss, Italien) 2022  	 Fr.  19.60
Spezialfüllung Selection Schwander 	 (statt Fr. 23.60) 
 	   
Auf unseren Piemont-Reisen eröffnen wir die Mahl-
zeiten üblicherweise mit einem Glas Arneis. So auch 
im letzten September, als wir den seit über zwanzig 
Jahren bei Vietti verantwortlichen Önologen Eugenio 
Palumbo und den ebenfalls langjährigen Exportdirek-
tor Urs Vetter im modernen Restaurant L’Argaj in 
Castiglione Falletto zum Mittagessen treffen, bei dem 
sich die Gespräche unweigerlich auf den Wein kon-
zentrieren. Mittlerweile ist der Arneis der gefragtes-
te Piemonteser Weisswein, und Vietti zählt nicht 
nur zu den Pionieren, die der Rebsorte seit Mitte der 
1960er Jahre zu einer Renaissance verholfen haben, 
sondern unbestritten auch zu den führenden Produ-
zenten. Eugenio erklärt: «Der Name Arneis stammt 
aus dem piemontesischen Dialekt und bedeutet 
‹kleine Schwierige›. Er bezeichnet eine Person mit 
sehr eigenwilligem Charakter, was die Eigenschaften 
der Rebsorte widerspiegelt, die als anspruchsvoll gilt 
und viel Aufmerksamkeit vom Winzer erfordert.» Das 
lässt sich auch an den teilweise doch grossen Quali-
tätsunterschieden zwischen den Produzenten erken-
nen. Der 2022er hat sich jetzt prächtig entwickelt, und 
wir freuen uns sehr, diesen noch anbieten zu können. 
Wie gewohnt wurde unsere Spezialfüllung ein 
halbes Jahr länger auf der Hefe gelagert, was das 
Gewächs vielschichtiger und reichhaltiger macht. 

Es eignet sich wunderbar zu Antipasti, Risotto und 
Meeresfrüchten – oder einfach zum Apéro. Jetzt 
ideal, haltbar bis mindestens Ende 2026.

Prados ‹Cuvée›, Pagos del Moncayo (rot, Spanien) 2022  	 Fr.  15.20 
Campo de Borja DO	 (statt Fr. 16.90) 
100% Garnacha (Grenache) 	  	
	
Als uns unser langjähriger Freund Louis Geirnaerdt, 
Miteigentümer der Bodega Pagos del Moncayo, sei-
nen Prados ‹Cuvée› vorstellt, ist für uns sofort klar, 
dass wir diesen verführerischen und sehr sortentypi-
schen Garnacha unserer Kundschaft anbieten wollen. 
Der Wein verströmt eine wunderbare Wärme, die 
ausgezeichnet zur kühleren Jahreszeit passt. Für  
den Prados ‹Cuvée› werden ausschliesslich streng  
selektionierte Trauben von alten, oft über 50jähri-
gen Garnacha-Stöcken aus den eigenen Weinber-

gen verwendet. Sie gedeihen in der nordspanischen 
Region Campo de Borja südlich der Anbaugebiete 
Rioja und Navarra. Umgeben von den majestäti-
schen Moncayo-Bergen findet sich hier ein einzigar-
tiges Terroir, das sich durch kalkhaltige Böden und 
ein kontinentales Klima auszeichnet. Diese Bedin-
gungen schaffen die Grundlage für diesen ausdrucks-
starken, überraschend eleganten Wein mit schöner 
Würze und gutem Lagerpotenzial. Genussbereit, halt-
bar bis mindestens Ende 2028.

Louis Geirnaerdt, Miteigentümer der Bodega Pagos del Moncayo.

spezialitäten



Weingut Oskar Hager, ‹Terra Mobile› (weiss, trocken) 2023	 Fr.  15.90
100% Grüner Veltliner, Kamptal DAC   	 (statt Fr. 17.50) 
 	   
Oskar führt mit uns eine Vertikaldegustation sämt- 
licher seit 2011 erzeugten Jahrgänge seines besten, im 
grossen Holzfass und auf der Feinhefe ausgebauten 
Grünen Veltliners, dem ‹Terra Mobile›, durch. Es ist 
unglaublich, wie jugendlich sich diese Weine selbst 
nach weit über zehn Jahren präsentieren! Der 
‹Terra Mobile› stammt aus einer von Hagers besten 
Rieden und zeigt sich vielschichtig, saftig und reich-
haltig. Er ist deutlich gehaltvoller als der ‹normale› 
Grüne Veltliner und verbindet auf eindrückliche 
Weise Frische mit einem fülligen, komplexen Cha-
rakter. Genussbereit, haltbar bis mindestens 2033.

Weingut Oskar Hager, Eiswein (weiss, süss) 2022            37.5 cl	 Fr.  19.80
100% Grüner Veltliner aus dem Kamptal, Österreich	 (statt Fr. 23.—)
  
Immer seltener gelingt es Oskar, die Trauben im ge-
frorenen Zustand zu lesen; die Herstellung eines Eis-
weins ist zudem äusserst aufwendig. Er erklärt: «2022 
konnte ich glücklicherweise am 18. Dezember früh-
morgens bei minus 8 Grad kerngesunde, gefrorene 
Trauben ernten. Ihre intensive Süsse wird durch eine 

wunderbar präsente Säure aufgewogen. So erzeugten 
wir einen einzigartigen Eiswein mit glasklarem, fri-
schem Geschmack.» Ein ganz grosser Dessertwein 
zu einem unglaublichen Preis und geradezu perfekt 
zu Apfelstrudel! Alkoholgehalt: 11.5%. Genussbereit, 
haltbar bis mindestens 2040.

Gefrorene Trauben in Hagers Rebberg. Vertikaldegustation mit Oskar Hagers ‹Terra Mobile› zurück bis 2011.

Kamptal (Österreich): Oskar Hager
Es gibt wohl kaum ein Weingut, auf das die Bezeichnung ‹Familienbetrieb› besser zutrifft als auf das von Oskar 
Hager. Auf 16 Hektar bester Kamptaler Löss-, Lehm- und Urgesteinsböden werden schnörkellose Weine kul-
tiviert, die sich nicht an kurzlebigen Modeströmungen orientieren, sondern für stabile Qualität und regionale 
Originalität stehen. Seit dem Jahr 1640 bewirtschaften die Hagers in Mollands ihre eigenen Rebberge. 
Oskar erklärt: «Der Weinbau liegt uns im Blut. Schon als Kind stand mein Berufswunsch fest. Dass ich die 
jahrhundertealte Familientradition fortsetzen kann, ist ein Glück.» Diesen Familiensinn spüren wir bei unseren 
jährlichen Besuchen, so auch im vergangenen Oktober, als wir von Michaela und Oskar Hager in ihrer Stube 
willkommen geheissen werden. Michaela, die uns einen wunderbaren Strudel aus Äpfeln vom eigenen Garten 
serviert, sagt: «Ich freue mich, euch empfangen zu können, denn unsere Söhne Emil und Oliver sind in der 
Schule und mein 82jähriger Schwiegervater ist in der Reha, nachdem er mitten in der Erntezeit ein neues Hüft-
gelenk eingesetzt bekommen hat. Aber wie wir ihn kennen, wird er schon bald wieder im Betrieb mithelfen.» 



spezialitäten

Barbera Riserva, Tenuta San Giorgio (rot, Italien) 2021  	 Fr.  24.90 
Oltrepò Pavese, Spezialfüllung Selection Schwander	 (statt Fr. 27.90) 
	
Es gibt viele Gründe, weshalb wir immer wieder ger-
ne zum Weingut Tenuta San Giorgio fahren, das von 
den drei Geschwistern Francesco, Lorenzo und Cate-
rina Cordero geführt wird. Schon die Anfahrt durch 
die Region Oltrepò Pavese, ein hügeliges Dreieck 
zwischen Lombardei, Piemont und Ligurien, das seit 
Jahrhunderten auch dem Weinbau und der Weinkul-
tur verpflichtet ist, erfreut das Herz. Dann die An-
kunft: Die Tenuta San Giorgio liegt in den Hügeln 
von Santa Giuletta, inmitten des Oltrepò Pavese, von 
wo aus man ein Panorama bewundern kann, das sich 
von den Alpen bis zum Apennin erstreckt. Aber auch 
die Herzlichkeit der Familie, die mit dem Piemont 
und dem ehemals familieneigenen Weingut Vietti 

in Castiglione Falletto verwurzelt ist, gehört dazu. 
Bei der ausführlichen Degustation erweist sich der 
Barbera einmal mehr als unser klarer Favorit. Der 
Jahrgang 2021 unserer Spezialfüllung ist ausgezeich-
net ausgefallen: Dieses kräftige, von über 35jährigen 
Reben stammende Gewächs ist hervorragend ausba-
lanciert und besticht mit einer sortentypischen Aro-
matik nach reifen Kirschen und Brombeeren sowie 
einer feinen Würze. Die angenehmen Tannine ma-
chen diese Riserva zum idealen Begleiter von herz-
haften Schmorgerichten, Pasta mit Fleischsaucen 
oder Hartkäse. Ein erstklassiger Barbera. Ideal ab 
Mitte 2026, haltbar bis mindestens 2030.

 Caterina und Michela Cordero. Im Rebberg mit Michela, Caterina und Mario Cordero.

Abendessen in Monforte d’Alba im Borgo Sant’Anna mit Mario Cordero, Chicco Berta und Francesco Cordero.



‹Fobiano›, La Carraia, Umbria Rosso IGP (rot) 2017	 Fr.  23.––
70% Merlot, 30% Cabernet Sauvignon	 (statt Fr. 25.80)
  

La Carraias unbestrittenes Flaggschiff ist 
der ‹Fobiano›, ihr bestes, jeweils nur in klei-
nen Mengen erzeugtes Gewächs aus Borde-
laiser Rebsorten. 2017 war in der Region ein 
sehr gutes Jahr. Der Wein ist konzentriert 
und weist einen Geschmacksreichtum auf, 
den man sonst erst in höheren Preislagen 
antrifft. Er begleitet hervorragend kräftige 
Fleischgerichte oder reife Käsesorten; ge-
nussbereit, haltbar bis mindestens 2028.

‹Matano›, La Carraia, Umbria Rosso IGP (rot) 2021  	 Fr.  13.90
Spezialfüllung Selection Schwander    	 (statt Fr. 15.40)
45% Merlot, 40% Sangiovese, 15% Montepulciano 
  
Alljährlich keltert La Carraia für uns den kraftvollen 
‹Matano›, eine Cuvée aus Sangiovese und Merlot, die 
mit der Traubensorte Montepulciano ergänzt wird 
und punkto Preis-Leistung gerade im Vergleich zu 
den renommierten toskanischen Weinen eine sehr  
attraktive Alternative darstellt. Dieses tiefpurpurfar-

bene Gewächs mit seinem jugendlichen Aroma nach 
dunklen Beeren, seiner Geschmacksintensität und 
Kernigkeit am Gaumen sowie der wunderbaren Ba-
lance zwischen den Rebsorten Sangiovese und Merlot 
ist die Empfehlung für jeden Tag. Trinkbereit, haltbar 
bis mindestens Ende 2026.

Umbrien (Italien): La Carraia
Die Weine Umbriens ähneln stilistisch jenen aus der klimatisch und geologisch vergleichbaren Toskana,  
sind jedoch aufgrund ihres geringeren Bekanntheitsgrades viel preiswerter. Für die Gebrüder Gialletti von La 
Carraia ist das ein grosser Vorteil: Hohe Qualität in Verbindung mit bescheidenen Preisen bildet die Basis  
für den sagenhaften Erfolg ihrer bemerkenswerten Gewächse, die sich beispielsweise in Rom eines reissenden 
Absatzes erfreuen. Der berühmte Önologe Riccardo Cotarella, Berater einiger der führenden italieni-
schen Weingüter, ist an La Carraia beteiligt und engagiert sich persönlich für den Betrieb.

Mauro Gialletti. Barriquekeller von La Carraia.

spezialitäten
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‹Millesimato› Prosecco Superiore Valdobbiadene DOCG brut 2023 	 Fr.  14.90 
Spezialfüllung Selection Schwander, 100% Glera	 (statt Fr. 16.60) 
 
Nur Trauben aus den besten Lagen der Prosecco-
Kernzone Valdobbiadene werden für diesen köstli-
chen Schaumwein verwendet. Um ihm mehr Tiefgang 
und Komplexität zu verleihen, durchläuft ein kleiner 

Teil die erste Gärung im Barrique. Die zweite Gärung 
erfolgt dann in der wohl modernsten Anlage der ge-
samten Region. Feine Perlage, nuanciert, sehr langan-
haltend, angenehm trocken.

Comenge Reserva ‹Familia›, Ribera del Duero (rot, Spanien) 2019  	Fr.  26.90
Biologischer Anbau, 100% Tempranillo	 (statt Fr. 29.80) 

Als jüngeres und noch weniger bekanntes Weingut in 
der Ribera del Duero kann die Domäne nicht die 
Preise der arrivierten Konkurrenz verlangen. 
Doch bekommt der Tempranillo-Fan hier einen aro-
matischen, vollen Ribera von einem der modernsten 

und besten Betriebe dieses Anbaugebiets. Der ‹Fami-
lia› kann qualitativ problemlos mit den renommier-
testen Produzenten der Region mithalten. Genussbe-
reit, haltbar bis mindestens Ende 2029.  

Château La Gorce, Médoc a.c., (rot, Frankreich) 2018  	 Fr.  13.90
Spezialfüllung Selection Schwander 	 (statt Fr. 15.40) 
55% Cabernet Sauvignon, 45% Merlot   	

Ein klassischer Bordeaux, der in seiner Preislage 
kaum zu schlagen ist. Unsere Spezialfüllung zeigt in 
der Nase ein nobles, leicht vom Barrique geprägtes 
Bouquet und am Gaumen eine schöne Balance mit 
dunkelbeeriger Frucht. Ein kraftvoller Médoc, mit 

sehr guter Aromatik und Länge. Der 2018er hat seine 
erste Trinkreife erreicht, gewinnt jedoch durch wei-
tere zwei Jahre Lagerung; haltbar bis mindestens 
Ende 2030. 

Faits Divers

Ardon ‹Rives du Soleil›, Wallis (weiss, trocken, Schweiz) 2023  	 Fr.  14.20
Domaine Jean-René Germanier, 100% Chasselas	  
 
Einer unserer beliebtesten Schweizer Weissweine ist 
dieser attraktive, süffige Chasselas, der aus Trau- 
ben der eindrücklichen Schiefer-Steillagen der 
Gemeinde Ardon gewonnen wird. Der führende 
Winzer Jean-René Germanier präsentiert hier eines 

seiner Kabinettstücke: glasklar, herrlich erfrischend, 
mit einem mineralischen, angenehm trockenen Ge- 
schmack. Perfekt zum Apéro oder zu Fondue. Genuss- 
bereit, haltbar bis mindestens Ende 2026.  

spezialitäten


